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Wie viel Vermögen jede Altersgruppe wirklich
besitzt
Der Median steigt von 11.400 Euro bei den Jüngsten auf 231.000 Euro kurz
nach der Rente. Ansicht wechseln, Kennzahl wählen, Balken antippen.

Nettovermögen je Haushalt nach Altersgruppe
Wähle Median oder Mittelwert. Der Median ist die ehrlichere Kennzahl für den typischen Haushalt.

Alter der finanziellen Hauptperson im Haushalt, Werte in Tausend Euro je Haushalt, nicht je Kopf. Quelle:
Deutsche Bundesbank, Vermögensbefragung 2021 der Studie „Private Haushalte und ihre Finanzen“ (PHF).

106.600 €
Median je Haushalt
die Hälfte besitzt weniger

316.500 €
Mittelwert je Haushalt
verzerrt durch wenige sehr
reiche Haushalte

231.000 €
Median-Höchststand
65 bis 74 Jahre

11.400 €
Median 16 bis 24 Jahre
Startpunkt der Generation Z
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16 bis 24 Jahre 11.400 €

25 bis 34 Jahre 18.700 €

35 bis 44 Jahre 65.200 €

45 bis 54 Jahre 154.700 €

55 bis 64 Jahre 229.300 €

65 bis 74 Jahre 231.000 €

75 Jahre und älter 129.500 €



Wohneigentumsquote nach Altersgruppe
Anteil der Haushalte mit selbst genutzter Immobilie. Für die 16- bis 24-Jährigen ist die Fallzahl zu
gering.

Die Immobilie stellt den größten Vermögensblock und erklärt einen großen Teil der Alterskurve: Wert wächst,
Restschuld sinkt. Quelle: Deutsche Bundesbank, Vermögensbefragung 2021 (PHF).
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25 bis 34 Jahre rund 15 %

35 bis 44 Jahre rund 36 %

45 bis 54 Jahre rund 53 %

55 bis 64 Jahre rund 58 %

65 bis 74 Jahre rund 60 %

75 Jahre und älter rund 49 %



Woraus das Vermögen besteht
Sachwerte tragen den Löwenanteil, Wertpapiere bleiben die Ausnahme.

Median
markiert die genaue Mitte und ist der richtige
Maßstab für deinen Vergleich

Mittelwert
verteilt das Gesamtvermögen rechnerisch auf
alle und überzeichnet den
Durchschnittshaushalt

Zeit
ist der stärkste Hebel: regelmäßiges Sparen
über Jahrzehnte schlägt kurzfristige
Höchstrenditen

PHF (Bundesbank) und EVS (Destatis) sind unterschiedliche Erhebungen; die EVS 2023 weist rund 230.400
Euro durchschnittliches Nettovermögen je Haushalt aus. Quelle: Deutsche Bundesbank, Statistisches
Bundesamt.

Quellen: Deutsche Bundesbank, Studie „Private Haushalte und ihre Finanzen“ (Vermögensbefragung
2021, Monatsbericht April 2023; Welle 2023, Monatsbericht April 2025) · Statistisches Bundesamt
(EVS 2023)
Stand: 30.09.2026

gut 3/4
des Bruttovermögens sind
Sachwerte

15 %
der Haushalte halten direkt
Aktien

21 %
der Haushalte besitzen
Fondsanteile

4.100
befragte Haushalte

−44 %
Median ab 75 gegenüber 65
bis 74
−44 %

230.400 €
Ø Nettovermögen laut EVS
2023


